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Text 

§ 187. Nichtbescheinigte Postsendungen und Abholscheine sind am Postschalter an die Person 
abzugeben, welche die Abgabe der Postsendung verlangt, wenn dagegen keine Bedenken bestehen. 
Bescheinigte Postsendungen, deren Ersatzzustellung zulässig ist, dürfen, wenn der Empfänger dagegen 
nicht schriftlich Einspruch erhoben hat, am Postschalter außer an den Empfänger an Personen abgegeben 
werden, an die ersatzweise zugestellt werden kann. Im Zweifelsfall hat die Person, welche die Abgabe der 
Postsendung verlangt, ihre Identität sowie ferner nachzuweisen, daß an sie eine Ersatzzustellung zulässig 
ist. Der Nachweis der Zulässigkeit der Ersatzzustellung entfällt, wenn der Abholschein, die 
Benachrichtigung oder die Verständigung übergeben wird. Sonstige bescheinigte Postsendungen sind am 
Postschalter nur an den Empfänger oder postordnungsmäßigen Übernahmsberechtigten abzugeben. 
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